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Herren Kreisklasse Gr. 1

TTC Aichhalden II : TTSB Aistaig III 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

TTC Aichhalden II und TTSB Aistaig III teilen sich die Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:19 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTSB Aistaig III beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse Gr. 1 am Montagabend vom TTC
Aichhalden II. Rund 95 Minuten ging das Match, ehe Felix Maier das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes einfuhr.

Der Verlauf im Einzelnen: Junghans / Haberstroh bezwangen Melchinger / Schneider in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Wenig Chancen ließen Haberer / Maier am Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Brändle / Blank. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kevin Junghans beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Markus Brändle. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas
Melchinger wurden wenig später Günther Haberer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
sich duellierte. Marco Haberstroh hatte gegen Norbert Schneider beim 11:4, 11:2, 11:3 keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim 0:3
gegen Ronald Blank fand indessen Felix Maier von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Aichhalden II und des TTSB
Aistaig III. Kevin Junghans versäumte es mit einem 7:11, 11:8, 9:11, 7:11 gegen Andreas
Melchinger, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Günther Haberer gewann anschließend
indessen sein Spiel gegen Markus Brändle sicher in drei Sätzen. Gekämpft bis zum Schluss hatte
derweil Marco Haberstroh in der Partie gegen Ronald Blank, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von
Haberstroh verlorenen fünften Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 36 Ballwechseln
endete und von Blank mit 17:19 gewonnen wurde. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Felix Maier gegen Norbert Schneider zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Aichhalden II nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf,
während der TTSB Aistaig III vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2022 gegen TT Oberndorf-Boll
(SG) II ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Aichhalden II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den SV Marschalkenzimmern III.

 Statistik:
 TTC Aichhalden II

Doppel: Junghans / Haberstroh 1:0, Haberer / Maier 1:0 
Einzel: K. Junghans 0:2, G. Haberer 1:1, M. Haberstroh 1:1, F. Maier 1:1 

 TTSB Aistaig III
Doppel: Melchinger / Schneider 0:1, Brändle / Blank 0:1 
Einzel: A. Melchinger 2:0, M. Brändle 1:1, R. Blank 2:0, N. Schneider 0:2
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